
Freitag, den 23. September 
 
18.15 Abendessen  
 
19.00 Begrüßung,  

Bettina Musiolek, Ev. Akademie 
Christine Müller, Arbeitsstelle Eine Welt  
Elisabeth Naendorf, Ökum. Informationszentrum 
Dresden e.V. ÖIZ 
Elisabeth Höpner, Dt. Nationalkomittee des Lutheri-
schen Weltbundes DNK-LWB 

 
Stand der Diskussion zum Thema in den Kir-
chen: Elisabeth Naendorf, ÖIZ 

 
20.00  Vortrag und Diskussion:  
 Abseitsfallen, Überholspuren und das Ende 

der Sicherheit – der globale Standortwett-
bewerb ist nicht geschlechtsneutral.  Christa 
Wichterich, Soziologin, freie Beraterin und Gutach-
terin, Bonn 

 
Sonnabend, den 24. September 

 
8.00  Wort zum Tag in der Barbarakapelle 

Elisabeth Naendorf, ÖIZ 
 
8.15 Frühstück 
 
9.00 Kurze Einführung: Die Agenda für diesen Tag: 

Elisabeth Höpner, DNK-LWB 
 

Vortrag und Diskussion: 
Die Auswirkungen der Globalisierung in La-
teinamerika: Dr. German Gutierrez, Soziologe und 
Wirtschaftsethiker, Kolumbien 

 
10.30 Kaffee/Tee 
 
11.00 Vortrag (45’) und Diskussion: 
 Biblische Erinnerungen an die Wirtschaft im 

Dienst des Lebens: Ulrich Duchrow, Kairos Euro-
pa, Heidelberg 

 
12.30 Mittagessen 

anschließend: Kaffee-Verkostung – Weltladen und 
Ladencafé aha aus Dresden 

14.00 Vorstellung der Arbeitsgruppen 
14.15 Arbeitsgruppen:  Analysen und Alternativen!! 
 
Dazwischen ab 15.30 Kaffee und Kuchenbuffet 
 
AG 1:  Schöne neue Arbeitswelt  

Moderation: Bettina Musiolek  
• Der Arbeitsgesellschaft geht die Arbeit aus. 

Was nun? Verwalten von Erwerbslosigkeit o-
der „Arbeitsmarkt von unten“? Wolfgang Be-
litz, Industriepfarrer Unna, Peter Grottian , FU 
Berlin, Komitee für Grundrechte und Demo-
kratie (angefragt), Sandra Kotlenga, Göttin-
gen 

• Konkrete Projekterfahrungen. Katrin Koch, 
Netz-Werk Mittweida, Koordinierung kirchli-
cher Erwerbsloseninitiativen KKES (angefragt), 
Bill Blatzheim, Projekt PRO LEIPZIG (Starthilfen 
für ältere Langzeitarbeitslose in Sozialunter-
nehmungen) 

 
AG 2:  Die Macht des Geldes 

Moderation: Elisabeth Naendorf 
• Internationale Finanzmärkte; ethische Geldan-

lagen als Alternativen auch für Gemeinden, 
die LKG und die Landeskirche: Antje Schnee-
weiß , Südwind-Institut für Ökonomie und Ö-
kumene, Siegburg; Reinhard Kersten, Finanz-
dezernent LKA (angefragt); VertreterIn LKG 

• Regionalgeld: beim Bäcker mit Elbtaler bezah-
len? Christoph Körner, Christen für eine Ge-
rechte Wirtschaftsordnung 

 
AG 3:  Die Macht der VerbraucherInnen 

Moderation: Anne Schicht , entwicklungspolitisches 
Netzwerk Sachsen e.V. (ens) 
• Fairer Handel und faire Arbeit : Claudia Greifen-

hahn, Geschäftsführerin Ladencafé aha GmbH; 
Edelgard Abram, Projekt „Direkter Kontakt“ 
Deutschland-Indonesien bei der Diakonie Nor-
delbien/Kirchlicher Dienst in der Arbeit swelt 
KDA 

• VerbraucherInnen und Modemultis – David 
gegen Goliath? Die Aktivitäten der Nordelbi-
schen Kirche: Gisela Burckhardt, freie Gutach-
terin Hamburg, TERRE DES FEMMES e.V. und 
Kampagne für ‚Saubere’ Kleidung 

AG 4:  Alternative Globalisierung im Dienst von 
Menschen und Erde - Schritte zur prakti-
schen Umsetzung 
Moderation: Christine Müller 
Michael Hanfstängl, Leipziger Missionswerk 
Jürgen Morgenstern , KDA Sachsen 
Ulrich Duchrow, Kairos Europa 

 
AG 5:  Privatisierung öffentlicher Güter (Wasser, 

Bildung, Gesundheit, Energie) - Ursachen, 
Akteure, Alternativen. 
Moderation: Elisabeth Höpner 
Susanne Schunter-Kleemann, FH Bremen 
Werner Rügemer, Journalist, Köln 
German Gutierrez 
Carsten Ungewitter, Dresden 

 
18.30  Abendbuffet – öko-fair genießen hergestellt 

vom Weltladen & Ladencafe aha, Dresden 
 
 

Sonntag, den 25. September 
 
8.15  Frühstück 
 
9.00 Herausforderungen und Perspektiven 

Vorstellung der AG-Ergebnisse 
Podiumsdiskussion mit  
• Gudrun Lindner, Präsidentin der Landessynode 

Sachsen  
• Christoph Habermann, Staatssekretär im Säch-

sischen Staatsministerium für Wirtschaft und 
Arbeit  

• Jürgen Reichel, eed – Ev. Entwicklungsdienst, 
Bonn 

• Gertrud Casel, Justitita et Pax – Deutsche Bi-
schofskonferenz (angefragt) 

Moderation: Christine Müller 
 
11.00 Blickwechsel: Reflektion der Tagung durch  
 German Gutierrez 
 
11.20 Feedback 
 
12:00  Domgottesdienst  
 
13:00  Mittagessen, Kaffee und Abreise 



 

Zur Tagung 
 

 

Wie viele andere Menschen sind Christen 
weltweit besorgt über Ungerechtigkeit und 
Naturzerstörung als Folgen der wirtschaftli-
chen Globalisierung. Globalisierung - was ist 
das eigentlich? Wer sind ihre Akteure? Wer 
profitiert? Wie beeinflusst sie unser Leben 
und Arbeiten? Was haben Arbeitsmarkt- und 
Sozialreformen in Deutschland mit Globali-
sierung zu tun?  
 
Schließlich fragen wir vor allem: Welche Al-
ternativen gibt es im persönlichen, gesell-
schaftlichen und kirchlichen Handeln?  
 
Elisabeth Höpner, Dt. Nationalkomitee des 
Lutherischen Weltbundes (DNK-LWB), Leipzig 
Christine Müller, Arbeitsstelle Eine Welt in 
der Ev.-luth. Landeskirche Sachsens, Leipzig 
Bettina Musiolek, Studienleiterin „Arbeits-
welt & Wirtschaft“ der Evangelischen Akademie 
Meißen 
Elisabeth Naendorf, Ökumenisches Informa-
tionszentrum e.V. Dresden (ÖIZ) 
Thomas Schönfuß, Pastoralkolleg Meißen 
 
 
 
Diese Akademietagung ist gleichzeitig die Jahresta-
gung des „PLÄDOYER für eine ökumenische 
Zukunft“, deren Mitglieder herzlich eingeladen sind.  

Tagungsort: Evangelische Akademie Meißen  
Freiheit 16, 01662 Meißen 
Tel.: 03521/4706-0, Fax: 03521/4706-99 
klosterhof@ev-akademie-meissen.de 
www.ev-akademie-meissen.de 
während der Tagung:  
Tel.: 03521/4706-590, Fax: 03521/4706-299  
 
Anmeldung:  
Sofern Sie nicht schon verbindlich angemeldet sind, 
schicken Sie uns bitte beiliegende Anmeldekarte. Sie 
können sich auch über unsere Homepage anmelden. 
Sollte die Tagung überfüllt sein, bekommen Sie so bald 
wie möglich Nachricht. Ihre Anmeldung bindet auch Sie. 
Bei kurzfristiger Absage müssen wir eine Ausfallgebühr 
erheben. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Lemke, Tel. 03521-4706-22. 
 
Kosten (gesamte Tagung):  
DZ/EZ: 100,40 / 109,40 € 
Unterkunft im DZ/EZ: 37,00/ 46,00 € 
Verpflegung: 38,40 € 
Tagungsgebühr 25,00 € 
Zahlung mit EC-Karte möglich 
Am Geld soll die Teilnahme grundsätzlich nicht 
scheitern. Ermäßigungen sind auf vorherige schriftli-
che Anfrage hin möglich. Für Teilnehmende aus Mittel- 
und Osteuropa gelten andere Bedingungen. 
Diese Tagung wird gefördert von der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens, dem Bundesministerium für Wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung und der Bundes-
zentrale für Politische Bildung.  
 
Anreise:  
Die Akademie liegt in der historischen Altstadt Meißens, 
oben an der Zufahrt zum Dom neben der St.-Afra-
Kirche. Zwischen Dresden und Meißen verkehren alle 30 
min S-Bahnen. Der schöne Fußweg vom Bahnhof zur 
Akademie durch die Altstadt beträgt etwa 20 Minuten. 
Autoanreise über die B 101. Parkplätze in Akademienähe 
stehen nur begrenzt zur Verfügung. Weitere Hinweise:  
www.ev-akademie-meissen.de/anreise.html 
 
Die Evangelische Akademie Meißen ist behinderten-
freundlich umgebaut und eingerichtet. 
In der Akademie werden fair gehandelter Kaffee und 
Tee ausgeschenkt.  
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